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Ihr Lieben,  
darf ich Euch kurz rapportieren und mit einigen Bildern das wirklich sehr schöne und aus 
meiner Sicht erfolgreiche ASG-Erlebnis Baden-Baden reflektieren.  
 
Vor dem Kongress wies ich Euch ja bereits auf die Berichterstattung der reisenden Fellows 
Satish Kutty und Brian Mullis hin, die in perfekter Art eine wunderbare Dokumentation der 
Reise für die AOA und uns bereitgestellt haben.  
Hier könnt Ihr nochmal alles nachlesen:  
 
https://aoatravelingfellowships.wordpress.com/ 
 
In Baden-Baden konnten wir dann die beiden persönlich kennenlernen und uns in aller Ruhe 
austauschen.  
Satish berichtete uns allen dann am Samstag im Rahmen des Spargelessens über die Reise, 
die Bilder untermalen den mit Begeisterung vorgetragenen Bericht und wir können dank 
aller Gastgeber in den 3 Ländern die Reise als vollen Erfolg für das Fellowship verbuchen.  
 
Für die Organisation der Reise und die viele, viele Detailarbeit, die damit verbunden war, 
Marcus Jäger als «Reisemarshall» herzlichsten Dank! 
Und natürlich allen Gastgebern, die sich um das Wohlergehen der Beiden gekümmert haben: 
Stefan Landgraeber, Patrick Orth, Christoph Lohmann, Uli Nöth, Georgi Wassilew, Carsten 
Perka, Peer Eysel, Marcus Jäger, Dieter Wirtz, Christoph Zilkens, Jose Romero, Samy 
Bouaicha, Sandro Fucentese, Michael Nogler, Reiner Biedermann Reinhard Windhager, 
Philipp Funovics , Rainer Kotz, Martin Dominkus und Catharina Chiari.  
 
Christoph Lohmann gilt ausserdem besonderer Dank, Du Christoph und Deine Frau habt für 
die Fellows nicht nur zuhause ein Abendessen mit Mitgliedern der Fakultät arrangiert, Ihr 
habt die Beiden auch in Baden-Baden bereits am Mittwoch zum Abendessen getroffen, 
eingeladen und damit offensichtlich schöne Erinnerungen an Eure Einladung in Euer Heim in 
Magdeburg geweckt, Eure Freundschaft vertieft! 
 
Stefan und ich haben Satish und Brian dann am Donnerstag Nachmittag in Baden-Baden 
begrüssen können und  gemeinsam vieles gemacht, was dort Spass macht (siehe Bilder 
unten). 
 
Am Freitag morgen interessanter Stadtrundgang: wir konnten gemeinsam mit Marcus Jäger 
das noch menschenleere Spielcasino bestaunen sowie die berühmte Trinkhalle, in der man 
das Thermalwasser nicht mehr trinken soll (zu viel Arsen drin nach neuer deutscher 
Trinkwasserverordnung), wir haben die Altstadt, Stiftskirche, die Thermen und natürlich den 
wundervollen Unesco-Welterbe-Park besichtigt.  
 
Beim Mittagessen im Rizzi flanierte Rüdiger Krauspe vorbei, der die Runde dann wunderbar 
bereicherte mit Geschichten aus seinem (Fellow-) Leben und von seinen Reisen.  
 

https://protect-de.mimecast.com/s/Spb2ClRZoVto860RU9O9ex?domain=urldefense.com


Am Abend dann «Casino Royal», der Festabend. Immerhin konnten wir 2 Fellowtische füllen 
und hatten in der speziellen Atmosphäre, in die der Kursaal verwandelt wurde, einen sehr 
netten gemeinsamen Abend.  
 
Samstag früh dann unsere ASG- Sitzung:  
Bravo und herzlichsten Dank an alle Referenten, es war wirklich eine wissenschaftlich und 
klinisch sehr gelungene, hochinteressante Sitzung mit spannenden Diskussionen.   
 
Das Spargelessen hätte zwar bessere Fellowpräsenz verdient gehabt, aber wir waren alle 
bester Laune, die Fellows wurden geehrt, erhielten die Urkunden und wir konnten Univ.-
Prof. Andreas Leithner als neuen «Corresponding Fellow» in den Kreis der ASG-Fellows 
aufnehmen. Er reiht sich damit ein in die Nachfolge von Hans Mau, Bob Salter, Dean 
McEwen, Hannes Hofer, Adam Schreiber, Dietrich Tönnis und Erwin Morscher!  
 
Dies geschah auf Initiative von Bernd Stöckl und Reinhard Windhager. Reinhard fasste das 
klinische und wissenschaftliche Oeuvre unseres neuen Fellows wunderbar in einer kurzen 
Laudatio zusammen und wir sind stolz und glücklich, Andreas Leithner nun in unserem Kreis 
zu haben und hoffen auf viele Wiedersehen in Berlin und Baden-Baden. 
 
Wir gedachten ausserdem am Beginn der Veranstaltung mit einer Schweigeminute unseres 
am 7.November 2022 leider viel zu früh verstorbenen ASG-Fellows und Freundes Heino 
Kienapfel. 
 
Rüdiger Krauspe als «Schüler» und langjähriger Mitarbeiter von Jochen Eulert ehrte in einer 
kurzen Ansprache die Verdienste von Jochen für das Fellowship.  
Anlass hierfür war dessen zurückliegender 80. Geburtstag, zu dem wir ihm von Herzen 
gratulieren und noch viele, viele gute Jahre, weiterhin Gesundheit und Glück wünschen.  
Wir freuen uns, Jochen,  auf viele Wiedersehen bei den Treffen der ASG-Fellows, bei denen 
Du ja so gut wie immer präsent warst.  Für die, die es nicht wissen: als Nachfolger von Hans 
Mau hat Jochen Eulert als Vorsitzender der Stipendienkommission der DGOOC von 
Würzburg aus massgeblich dazu beigetragen, dass das Fellowship auch von der AOA, BOA 
und der COA in ihr Programm aufgenommen wurde und immerhin bislang schon 34 Fellows 
aus USA, UK und Kanada zu uns nach Europa reisten. 
 
Dann durften wir einen brillanten Vortrag der Reisegruppe 2019 erleben:  
Martin Thaler (Helios-Klinikum München West, vormals Innsbruck), Boris Holzapfel (LMU 
München, vormals Heidelberg) und Karlmeinrad Giesinger (St. Gallen) präsentierten 
empathisch, sprühend und mitreissend ihre Reise und schilderten authentisch das Wachsen 
ihrer Freundschaft, die sich seit der gemeinsamen Zeit noch gefestigt hat. Leider musste sich 
Georgi Wassilew (Greifswald) für den Anlass entschuldigen. 
 
Danach erlebten wir den engagiert vorgetragenen Reisebericht von Satish über die 
gemeinsame Reise mit Brian während der vergangenen 4 Wochen und konnten uns über 
viele Bilder auch von Gastgebern freuen, die es leider nicht nach Baden-Baden zu unserem 
Treffen geschafft haben.  
Besonderer Dank an die, die es trotz der vielen Verpflichtungen dennoch möglich machten! 
 



Als Ehrengäste duften wir Dr. Fritz Boettner und Gattin begrüssen (HSS, New York), 
ausserdem den Kongresspräsidenten Prof. Münzberg und Frau.  
 
Die «honorary fellows» Hans-Werner Springorum und Niki Böhler waren anwesend, Euch 
und Euren lieben Frauen Lotte und Trixi auch wiederum herzlichsten Dank, dass Ihr es 
regelmässig möglich macht, zu den Treffen zu kommen.  
 
Nun packen - endlich -  Patrick Orth (Homburg/Saar), Wenzel von Waldstein-Wartenberg 
(Stuttgart, zuvor Wien), Günther Maderbacher (Regensburg) und Christoph Albers (Bern) die 
Koffer und können mit 2jähriger Corona-Verzögerung ihre Reise antreten.  
Wir wünschen Euch eine wunderbare Zeit, unvergessliche Erlebnisse und hoffentlich auch 
viel gemeinsame Freude ausserhalb von Labs, ORs oder Meetingrooms.  
Geniesst die Reise und ... falls Ihr auch einen Blog schreibt, lasst uns teilhaben!  
 
In jedem Fall hören wir Euren Reisebericht anlässlich des Spargelessens in Baden-Baden am 
Samstag, 27.4.2024.  
 
Für die jüngeren Fellows mit kleinen Kindern:  
Ich hätte die Idee, dass wir für den Samstagmittag eine Kinderbetreuung organisieren 
könnten und Ihr dann mit Euren Familien anreisen könnt, Baden-Baden geniesst, vielleicht 
mal im Thermalwasser baden geht und Kultur gibt es dort ja auch genug, das Burda-Museum 
beispielsweise bietet ja jedes Jahr ein neues Highlight. 
Der Kongress kann dann so nebenher plätschern und auch dort wird ja im Übrigen 
Kinderbetreuung angeboten.  
Schreibt mir doch bitte, falls das für Euch die Entscheidung, mal wieder nach Baden-Baden 
zu kommen, beeinflussen könnte.  
 
In jedem Fall sehen wir uns ja zum Abendessen in Berlin, Tennisclub Blau Weiss im 
Grunewald, Waldmeisterstrasse 10-20 am Dienstag, 24.10.2023.  
Uli Nöth hat ja schon für uns alle gebucht! Danke, Uli! 
Die Teilnahme ist wie immer kostenfrei.  
 
Last not least danke ich Catharina Chiari, die letzte Woche (als erste Frau in Österreich!) 
ihren Kongress der Österreichischen Gesellschaft für Orthopädie in Wien mit grossem Erfolg 
durchführte und so manchen von uns Fellows eingeladen hat, sodass es dort zu schönen 
Wiedersehen gekommen ist.  
 
Nun wünsche ich Euch allen einen schönen Sommer, erfolgreiches Arbeiten, den reisenden 
Fellows good luck und nochmals Dank an alle, die so unermüdlich das Fellowship und 
besonders den «Spirit» des Fellowships unterstützen.  
 
Eure Anke 
 
 
 
 
 
 



 

 
Kaum angekommen, trifft man schon Fellows....  
 

 
Satishs berühmte Selfies....hier mit dem Brenner`s, beim ersten Rundgang durch die Stadt 



 

 
Nach der Kongresseröffnung im Max`s 
 

 
Stadtführung im Casino  



 
Vor dem Kurhaus mit der Büste von Kaiser Wilhelm I, der auch regelmässig und gerne nach 
Baden-Baden reiste... 
 

 
Im UNESCO-Welterbe – Park der «Sommerhauptstadt Europas», Lichtentaler Allee an der 
Oos 



 

 
Beim Festabend «Casino Royale» 
 
 

 



 
 

 



 
 

           
Brian Mullis bei seinem Vortrag über «Damage Control Orthopedics»  und sein letztes Bild:  
Einsatz in Afghanistan (2.von links, hintere Reihe) 
 
 



                
Satish Kutty spricht über Single-radius-Knieprothesen in Flexion und Hermes Miozzari über 
das erhöhte Infektrisiko der Knie-TP nach vorgängigen Eingriffen. 
 

      
Boris Holzapfel referiert über Defektmanagement bei Revisionen an der Hüfte über den DAA, 
Andreas Leither über Komplikationsmanagement bei Megaprothesen in der Revisions-
Chirurgie 
 



 
 
 
 

          
 



             
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
Der Kongresspräsident Prof. Münzberg nebst Gattin (stehend), links  
Dr. Fritz Boettner und Gattin gemeinsam mit Andrea Meurer  



 

 
Mit allen anwesenden Gastgebern... 
 

 
Überreichung der Urkunden mit den für das Fellowship verantwortlichen «Landeschefs»  



 

 
 

Seit sehr langer Zeit wieder ein Corresponding Fellow:  
Univ.-Prof. Andreas Leithner 

 
 
 
 



 
 

 
Boris Holzapfel, Martin Thaler und Karlmeinrad Giesinger während ihres Reiseberichtes 2019  
 



 
Satish Kutty bei der Präsentation der gemeinsamen Reise mit Brian Mullis 2023 
 

 



 
Gruppenbild und...  
 
 
 

 
Farewell Baden-Baden 2023!  


